
Älter werden im Stadtteil Bauerbach 
 

Anonymer Fragebogen des Bauerbacher Ortsbeirates 

bitte bis zum 10. Jan.  2010 abgeben 

 

 

1.0 Fragen zur Person 

 

1.1 Welcher Gruppe gehören Sie an? 

Alter männlich weiblich 

20 bis 39 Jahre □ □ 

40 bis 64 Jahre □ □ 

65 und älter □ □ 

 

1.2 Wie viele Personen umfasst Ihr Haushalt? 

 1 □ 

 2 □ 

 3 □ 

 mehr als 3 □ 

 

1.3 Sie wohnen im Wohneigentum □ 

oder zur Miete □ 

 

1.4 Möchten Sie Ihre derzeitige Wohnsituation verändern? 

ja □ nein □ 

 

1.5 Wie stellen Sie sich Ihr Wohnen im Alter vor? 

……………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………... 

 

1.6 Benötigen Sie aufgrund altersbedingter oder gesundheitlicher Einschränkungen 

schon jetzt Hilfe im Haushalt oder außerhalb Ihres Haushaltes? 

- ja, regelmäßig □ nein □ 

- ja, gelegentlich □ 

 

Egal, wie Sie gerade geantwortet haben, beantworten Sie bitte auch folgendes 

(s. S. 2): 
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  Welche Hilfe(n) benötigen bzw. wünschen Sie sich jetzt oder später? 

- Hilfe im Haushalt □ 
- Haushaltsführung □ 
- Haustierpflege □ 

- kleinere handwerkliche Arbeiten □ 

- Gartenarbeiten □ 
- Einkaufsdienste □ 

- Begleit- und Fahrdienste □ 
- Besuche □ 

 - Sonstiges (bitte nennen)  

……………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………… 

 

1.7 Nehmen Sie bereits ambulante Hilfe in Anspruch? 

  z.B. Pflegedienst oder „Essen auf Rädern“  

  - Familie oder ehrenamtliche Hilfe □ 

  - professionelle Hilfe □ 

  - beides □ 

  - nein □ 
 

1.8 Wenn Sie bereits Hilfe erhalten, fühlen Sie sich optimal unterstützt? 

ja □ nein □ 

 

Wenn Sie mit „nein“ geantwortet haben, was könnte verbessert werden? 

……………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………… 

 

1.9 Fühlen Sie sich gut informiert, was Ihre Versorgung im Alter anbelangt? 

ja □ nein □ 

 

Falls Sie mit nein geantwortet haben, was fehlt Ihnen? 

- Informationen zu Pflege- oder Betreuungsangeboten □ 

- Informationen über Rente oder Pflegeversicherung □ 

 - Beratung über Wohnen im Alter  □ 

- Sonstiges (bitte nennen)  □ 

……………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………… 
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2.0 Situation in Bauerbach 

 

2.1 Sind Sie mit den öffentlichen Angeboten für Senioren in Bauerbach zufrieden? 

 ja, ich bin zufrieden □ 

nein, ich bin nicht zufrieden □ 

Ich kenne keine Angebote □ 

 

2.2 Welche Angebote für Senioren in Bauerbach kennen Sie? 

  - Seniorengymnastik    □ 

- gesellige Abende    □ 

- spezielle Bildungsangebote (Volkshochschule)  □ 

 

 Bitte nennen Sie Angebote, die Sie in Bauerbach vermissen: 

 ……………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………… 

 

2.3. Welche Angebote für Senioren in Bauerbach nutzen Sie? 

……………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………… 

 

2.4 Falls Sie mit den öffentlichen Angeboten für Senioren nicht zufrieden sind, 

welche Angebote wünschen Sie sich (PC-Kurs, Seniorentanz etc.)? 

……………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………… 

 

2.5 Benötigen Sie eine Beratungsstelle im Stadtteil, die Angebote professioneller 

Dienste und ehrenamtlicher Helfer aufeinander abstimmt und Ihnen bei Ihrer 

Organisation hilft? 

ja □ nein □ 

 

2.6 Sollten sich die Bauerbacher Vereine an diesem Projekt beteiligen? 

ja □ nein □ 

Wie könnte eine solche Zusammenarbeit aussehen? 

……………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………… 
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3.0 Woran würden Sie teilnehmen bzw. mitarbeiten und helfen? 

 

3.1 Würden Sie oder Ihre Angehörigen gerne an einem Pflegekurs teilnehmen, um 

die häusliche Pflege zu erleichtern und zu verbessern? 

ja □ nein □ 

 

3.2 Wären Sie bereit, persönlich ein Projekt bürgerschaftlichen Engagements zu 

unterstützen (z.B. Einkaufshilfe, Haushaltshilfe, Vorlesen, Kurse aller Art)? 

ja □ nein □ 

Wenn ja, dann beschreiben Sie bitte die Art Ihrer möglichen Hilfe:  

…………………….………………………………………………………………………

…………………….………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………. 

 

3.3 Wären Sie daran interessiert, an einem Projekt mitzuarbeiten, das Perspektiven 

für neue Wohnformen im Alter in Bauerbach entwickelt? 

ja □ nein □ weiß nicht □ 

 

3.4 In Bauerbach könnte eine zentral gelegene Räumlichkeit hergerichtet werden, 

die dann für gemeinschaftliche Aktivitäten von Jung und Alt genutzt würde.  Wie 

bewerten Sie eine Räumlichkeit als Generationen übergreifenden Treffpunkt? 

sinnvoll  □ wenig sinnvoll □ 

 

3.5 Würden Sie einen Beitrag zur inhaltlichen und organisatorischen Gestaltung 

einer solchen Räumlichkeit leisten? 

ja □ nein □ 
wenn ja, beschreiben Sie bitte Ihre Vorstellungen: 

…………………….………………………………………………………………………

…..…………………………………………………………………….………………….

……………………………………………………………………………………………. 

 

3.6 Würden Sie bei entsprechenden Angeboten in einer Räumlichkeit diese aktiv 

nutzen? 

ja □ nein □ ggf. später □ 

 

3.7 Sollte eine Räumlichkeit auch eine Koordinierungsaußenstelle für die geplante 

zentralisierte Marburger Altenhilfe umfassen? 

ja □ nein □ 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit 


